
Frühjahrssymposium Loipersdorf
31.03. - 02.04.2011Teilnahmegebühren

Anmeldung und Zahlung bis zum / ab dem 15.03.2011

Teilnahme Symposium
● Allgemeine Tagungsgebühren	 360,- / 400,-
● Mitglieder der ÖGZMK	 320,- / 360,-
● StudentenInnen der Zahnmedizin, ZahntechnikerInnen	 35,- / 50,-
● Tageskarte Donnerstag, 31.03.	 100,-
● Tageskarte Freitag, 01.04.	 250.-
● Tageskarte Samstag, 02.04.	 170.-

Veranstaltungsort
Loipersdorf Spa & Conference Hotel
Schaffelbadstrasse 219, A-8282 Loipersdorf
Tel: 03382 20000     Fax: 03382 20000 88     www.loipersdorfhotel.com

Gesellschaftliches Programm
Um dieser Veranstaltung auch einen gesellschaftlichen Höhepunkt zu verlei-
hen, möchten wir Sie herzlich zu einem steirischen Folkloreabend am Freitag, 
01.04.2011 ab 18.00 mit traditioneller steirischer Volksmusik und Volkstanz bitten. 
Das steirische Buffet ist in der Halbpension für Hotelgäste inkludiert. Symposiums-
teilnehmerInnen, die nicht im Hotel untergebracht sind, können für 25,- (werden 
vor Ort vom Servierpersonal verrechnet) ebenfalls teilnehmen. 
Zu den Getränken lädt Sie die ÖGZMK Steiermark herzlich ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme an diesem geselligen Abend.

Kontakt
ÖGZMK Steiermark
Dipl.-Ing. Clemens Keil, Tel: 0664 8596593, Fax: 0316 231123 4490 
stmk@oegzmk.at         www.oegzmk.at

Fortbildung
Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichischen 
Zahnärztekammer für das Fach Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde mit  
18 Fortbildungspunkten approbiert.

Bitte vormerken:
OCMR				    27.-28.05.2011		  www.ocmr.at 
Herbstsymposium Seggau	 13.-14.10.2011		  www.oegzmk.at 
Graz-Zahn				    28.-29.10.2011		  www.graz-zahn.at 
Jahrestagung ÖGI Fuschl	 04.-05.11.2011		  www.oegi.org

Allgemeine Information

Human Resources in der Zahnarztpraxis 

Tipps und Tricks in der Zahnarztpraxis 

„Schreckgespenst“ Bisphosphonate 

Competence in Esthetics 2011
The third joint international dental excellence seminar 
powered by IVOCLAR VIVADENT AG

Advancement through knowledge
Ivoclar Vivadent is offering a high-quality professional training course for 
dentists and dental technicians. Several internationally renowned specialists 
from various countries will lecture on the topic of “Esthetic Restoration, 
Implants & Function”.
Congress language: English, with simultaneous translation

 Need-to-know
Venue:  Austria Center Vienna
 Bruno-Kreisky-Platz 1
 1220 Vienna 
 Austria

Date: 11 – 12 NOV 2011

Fee: EUR 190.00 (until 7 OCT 2011)

 EUR 220.00 (after 7 OCT 2011)

 Registration and more: www.ivoclarvivadent.com

Competence in Esthetics 2

RESERVE 

THE DATE

www.ivoclarvivadent.com
Ivoclar Vivadent AG 
Bendererstr. 2 | FL-9494 Schaan | Liechtenstein | Tel.: +423 / 235 35 35 | Fax: +423 / 235 33 60



Human Resources in der Zahnarztpraxis
14.00 - 15.15 Uhr:	 Dr. E. Grabl, Graz 
				   Mitarbeitermotivation in der Zahnarztpraxis
15.15 - 16.00 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung
16.00 - 17.00 Uhr:	 Dr. E. Grabl, Graz 
				   Teambuilding und Teamentwicklung in der Zahnarztpraxis
17.00 - 17.30 Uhr:	 Pause 
17.30 - 19.00 Uhr:	 S. Taxer, Dr. H. Winsauer, Bregenz 
				   Teambildung und Mitarbeiterzufriedenheit am Beispiel der 	
				   zahnärztlichen Praxis			 

Dr. E. Grabl, Graz
Ausbildung: Studium Psychologie, Unterrichtswissenschaften, Psy-
chotherapie in Graz, Wien, USA (Stanford)
Berufliche Tätigkeit: Psychotherapeut in eigener Praxis, Leiter des In-
stituts für Hochschuldidaktik und Human Resources an der FH Cam-
pus02, Universitätslektor, Vortragstätigkeit in ganz Österreich.
Sonstiges: Buchautor, ständige Kolumnen in verschiedenen Zeitungen 
und Zeitschriften, Mitarbeit in TV und Radio.

Freitag, 01. April   09.00 - 18.00 Uhr Samstag, 02. April   09.00 - 14.00 UhrDonnerstag, 31. März   14.00 - 19.00 Uhr
Tipps und Tricks in der Zahnarztpraxis
09.00 - 10.30 Uhr:	 Prof. Dr. P. Pospiech, Homburg 
				   Vollkeramik in der Praxis – Der sichere Weg  
					   zur Standardversorgung
10.30 - 11.15 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.15 - 12.45 Uhr:	 Priv.-Doz. Dr. H. Meyer-Lückel, Kiel 
				   Kariesinfiltration (ICON®) – Reif für die Praxis?
12.45 - 14.00 Uhr:	 Mittagspause 
14.00 - 16.00 Uhr:	 Dr. W. Bücking, Ludwigsburg 
				   Prothetische Erste Hilfe – Probleme aus der  
				   Praxis und erprobte Lösungen 
16.00 - 16.45 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung
16.45 - 18.00 Uhr:	 Univ. Lekt. Prim. DDr. G. Kreyer, Langenlois 
				   Dentalpsychologie – Tipps und Tricks für  
				   die tägliche Praxis
ab 18.00 Uhr:	 Empfang in der Dentalausstellung  
				   anschließend geselliges Beisammensein 
				   beim „Steirischen Abend“

„Schreckgespenst“ Bisphosphonate
09.00 - 10.00 Uhr:	 Univ.-Prof. Dr. W. Wegscheider, Graz 
				   Präzisionstechnik oder Implantatprothetik?  
				   Eine Methodenabwägung
10.00 - 11.00 Uhr:	 Univ.-Prof. DDr. N. Jakse, Graz 
				   Perioperative Medikation auch in Bezug auf  
				   Schwangere und Stillende
11.00 - 12.00 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung
12.00 - 12.15 Uhr:	 Univ.-Prof. DDr. N. Jakse, Graz 
				   Bisphosphonate - Einführung in die Problematik
12.15 - 12.45 Uhr:	 OA Dr. E. Wehr, 	 
				   Univ.-Prof. Dr.  B. Obermayer-Pietsch, Graz 
				   Grundlagen & Bisphosphonate in der Endokrinologie 
12.45 - 13.15 Uhr:	 OA Dr. M. Balic, Graz 
				   Bisphosphonate in der Onkologie
13.15 - 14.00 Uhr:	 OA Dr. S. Acham, Graz 
				   Diagnostik, Prophylaxe und Behandlung der BONJ

Prof. Dr. P. Pospiech, Homburg 
Seit 1985 Wissenschaftlicher Schwerpunkt Vollkeramik
Mitentwicklung am LAVA Vollkeramik-System
Seit 2002 Direktor der Klinik für Zahnärztliche Prothetik und Werk-
stoffkunde der Universität des Saarlandes
Ab 01.04.2011 Direktor der Prothetik an der Charité in Berlin

Univ. Lekt. Prim. DDr. G. Kreyer, Langenlois 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Diplomarzt für Psycho-
somatik und Psychotherapie, Notarzt.
Lehraufträge am „Institut für Medizinische Psychologie“ der Universität 
Wien, an der Universitäts-Zahnklinik Wien und an der Universität in 
Bonn. Vorsitzender der „Österreichischen Gesellschaft für Psychologie 
und Psychosomatik in der Zahnmedizin“. 

Univ.-Prof. Dr. W. Wegscheider, Graz 
Leiter der Abteilung für Prothetik und restaurative Zahnheilkunde. 
Seit 01.01.2010 Vorstand der Univ.-Klinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde Graz.
Arbeits- und Forschungsschwerpunkt Implantologie.

Univ.-Prof. DDr. N. Jakse, Graz 
Facharztausbildung für MKG-Chirurgie und ZMK-Heilkunde. Habili-
tation zum Thema „Einfluss von PRP auf die Knochenregeneration“. 
Seit 2004 Leiter des Departments für Zahnärztliche Chirurgie und 
Röntgenologie an der  Univ. Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde Graz. Klinische und wissenschaftliche Schwerpunkte: Implan-
tologie und augmentative Chirurgie

OA Dr. S. Acham, Graz 
Dr. Acham ist Arzt für Allgemeinmedizin mit Notfalldiplom, FA für 
ZMK-Heilkunde, seit 2002 Oberarzt am Dept. für Orale Chirurgie 
und Röntgenologie dewr Univ.-Klinik für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde Graz

Priv.-Doz. Dr. H. Meyer-Lückel, Kiel 
war von 2001-2008 an der Charité in Berlin als Oberarzt tätig. Im 
Jahre 2008 wurde er dort habilitiert (Thema: Kariesinfiltration) und  
absolvierte einen Masterstudiengang Public Health. Seit Ende 2008 
ist er an der Uniklinik Kiel als Oberarzt beschäftigt. Er ist einer der 
maßgeblichen Entwickler der Kariesinfiltration. 

S. Taxer, Dr. H. Winsauer, Bregenz 
Ausbildung zur diplomierten Praxismanagerin in 
Lachen (CH) „summa cum laude“. Sie leitet  das 
16-köpfige Team der kieferorthopädischen Praxis Dr. 
Winsauer in Bregenz. 
Dr. Heinz Winsauer, Mitglied des European Board of 
Orthodontics, Wissenschaftliche Schwerpunkte: Gau-
mennahterweiterungen, Torque, intermaxilläre Kräfte 
sowie Patientenkommunikation und Praxisorganisation. 

Dr. W. Bücking, Ludwigsburg
1967 – 1972 Studium und Promotion Universität Erlangen 
Seit 1975 in eigener Praxis in Wangen im Allgäu
Referent der Akademie Praxis und Wissenschaft, der Deutschen 
Gesellschaft für Implantologie und der Deutschen Gesellschaft für 
Ästhetische Zahnheilkunde. Autor der Serie „ Die dentale Trickkiste“ in 
der Quintessenz für Zahnärzte.

Univ. Ass. DDr. Elisabeth Wehr
Studium der Humanmedizin an der Medizinischen Universität Graz 
2002-2008, Doktoratsstudium der Medizinischen Wissenschaften 
von 2008-2011. Derzeit in Ausbildung zur FÄ für Innere Medizin 
an der Universitätsklinik für Innere Medizin, Klinische Abteilung für 
Endokrinologie&Stoffwechsel, Medizinische Universität Graz. For-
schungsschwerpunkt Endokrinologie und Knochenstoffwechsel.


